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Zitat von Gymshark

Die Bereitschaft, jung Mutter oder Vater zu werden, ist eine Sache, aber in solchen
Fällen beeindruckt mich, dass es auch wirklich jedem Familienmitglied gelang, relativ
schnell einen Partner zu finden und auch relativ schnell Nachwuchs zu zeugen. So
selbstverständlich ist das nicht, wenn man bedenkt, wie viele ungewollte Dauersingles
es in unserer Gesellschaft gibt.

Bei mir wurde eine Schülerin am Ende von Klasse 7 schwanger. 13 Jahre alt - und werdende
Mutter. Als ich mit ihrer Mutter den weiteren Ablauf besprochen habe, damit das Mädchen doch
einen Abschluss bekommen kann, hat sie mir mitgeteilt, dass sie das Mädchen selbst mit 15 zur
Welt gebracht hatte. Also: Oma mit 29.
In Klasse 9 hatte das Mädchen ab und an ihr Baby dabei - und schaffte am Ende doch noch den
HSAP. Der Kindsvater hatte sich da schon längst vom Acker gemacht. Der war 29 Jahre alt. Es
kam zu keiner Verhandlung wegen Missbrauchs Minderjähriger - Mama und Tochter gaben an,
der Sex sei einvernehmlich gewesen - und es war "in famiglia" passiert unter Cousin und
Cousine.
Das war vor 13 Jahren. Falls die Serie anhält, wäre die Großmutter von damals nun mit 42
Jahren bald Urgroßmutter.
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